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Das Wort Gottes 

1. Thessalonicher 5, 12 - 22 

Das Wort zum Monat 

von Dr. Thomas Adrich 

Wir bitten euch, Brüder und 
Schwestern, erkennt die an, die 
sich unter euch mühen und euch 
vorstehen im Herren und euch 
zurechtweisen! Achtet sie äußerst 
hoch in Liebe wegen ihres 
Wirkens! Haltet Frieden unter-
einander! Wir ermahnen euch, 
Brüder und Schwestern: Weist die 
zurecht, die ein unordentliches 
Leben führen, ermutigt die 
Ängstlichen, nehmt euch der 
Schwachen an, seid geduldig mit 
allen! Seht zu, dass keiner dem 
anderen Böses mit Bösem vergilt, 
sondern bemüht euch immer, 
einander und allen Gutes zu tun. 

Freut euch zu jeder Zeit!  
Betet ohne Unterlass! 
Dankt für alles; denn das ist der 
Wille Gottes für euch in Christus 
Jesus. 
Löscht den Geist nicht aus! 
Verachtet prophetisches Reden 
nicht! 
Prüft alles und behaltet das 
Gute! Meidet das Böse in jeder 
Gestalt. 

Paulus schreibt an die junge 
Gemeinde in Thessalonich und 
gibt viele Ratschläge für das 
Leben in der Gemeinde. Nicht 
nur über den Glauben reden, 
sondern den Glauben anwenden 
im Alltag. Das Christentum 
scheint ganz einfach zu sein, 
wenn man sich an die Regeln 
hält. Die Ängstlichen und 
Schwachen brauchen die 
Unterstützung der Starken. Es 
klappt nicht immer sofort, also 
habt Geduld. Seht zu, dass 
niemand Rachegedanken hegt, 
Seht zu, dass ihr miteinander 
reden könnt. Macht euch nicht 
lustig über liturgische 
Besonderheiten. Alles, was im 
Namen Gottes geschieht kann 
nicht abgrundtief schlecht sein. 
Seid keine Besserwisser. Wenn 
neue Gedanken aufkommen, 
prüft sie in aller Ruhe, ohne sie 
gleich abzulehnen. Das Gute 
behaltet. 
Wie geht es uns? Urteilen wir in 
Blitzesschnelle oder versuchen 
wir, den anderen zu verstehen? 

 

  



 

Fronleichnam 2026: Ein Tisch, der verbindet - ein Brot, das wir teilen 

Liebe Gemeindemitglieder, 

viele Jahre lang haben Gemeindemitglieder mit Liebe, Treue und großem 
Einsatz unsere Fronleichnamsprozession mitgetragen. Dafür möchte ich 
von Herzen danken. In dieser Tradition leben Glauben, Hingabe und die 
Sehnsucht, Christus in unsere Welt hineinzutragen. Das ist ein wertvoller 
Schatz unserer Gemeinde. 

Gleichzeitig spüren wir in den letzten Jahren, dass die Prozession immer 
kleiner und schwieriger zu gestalten geworden ist. Darum haben wir uns in 
diesem Jahr gefragt, wie wir das Fest Fronleichnam heute so feiern können, 
dass sein tiefer Sinn neu sichtbar und erfahrbar wird. 

An Fronleichnam feiern wir Jesus Christus, der sich uns im Brot des Le-
bens schenkt. Er stärkt uns in der Eucharistie mit seiner Liebe. Aber diese 
Liebe möchte nicht an der Kirchentür enden. Sie möchte weiterwirken – in 
unserem Miteinander, in unserer Aufmerksamkeit füreinander und in un-
serer Bereitschaft zu teilen. 

Darum möchten wir das Fronleichnamsfest in diesem Jahr anders feiern und 
unter das Leitwort stellen: 

„Ein Tisch, der verbindet – ein Brot, das wir teilen.“ 

Nach der Eucharistiefeier am 4.6. um 11 Uhr möchten wir zu einem offenen 
Blumenthaler Tisch einladen – zu einem Ort der Begegnung, der Gemein-
schaft und des Teilens. Ein Ort, an dem Menschen miteinander ins Ge-
spräch kommen, an dem niemand ausgeschlossen ist und an dem etwas 
von der Liebe Christi konkret spürbar werden kann. 

Wir wollen damit die Tradition nicht gering achten. Im Gegenteil: Wir möch-
ten ihren inneren Kern neu aufgreifen. Denn was wir in der Eucharistie emp-
fangen, soll in unserem Leben Frucht bringen. Vom Tisch des Herrn möch-
ten wir weitergehen zum Tisch der Nächstenliebe. 

Ich lade Sie herzlich ein, diesen Weg mitzugehen, mitzutragen und mitzu-
gestalten. Mit Ihrer Offenheit und vielleicht auch ganz praktisch mit Ihrer Zeit 
und Ihrer Unterstützung. So kann Fronleichnam für unsere Gemeinde und 
für Blumenthal zu einem lebendigen Zeichen werden. 

Pastor Dr. Pawel Nowak 
 

  



 
Gottesdienste und Termine 

5. Sonntag der Osterzeit 

Sa. 2.5. St. Ansgar 14:00 Erstkommunionvorbereitung 

  Grohn 18:00 Eucharistiefeier 

So. 3.5. St. Ansgar 9:00 Eucharistiefeier 

  St. Marien 11:00 Eucharistiefeier 
++ Anna u. Georg Miloch u. Sohn Clemens 

  St. Marien 12:00 Taufe Finja Rass 

  St. Marien 12:00 Kommunionvorbereitung (Gem.Zentrum) 

  St. Marien 16:00 Eucharistiefeier in poln. Sprache 

  Gemeinde-
zentrum 

17:00 Bunter Nachmittag: „Wir begrüßen den 
Mai mit Liedern in zwei Sprachen“ – für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Mi. 6.5. St. Marien 15:00 Maiandacht 

  St. Marien 15:00 Seniorennachmittag,  
Beginn m. d. Maiandacht 

Do. 7.5. St. Marien keine Eucharistiefeier 

  St. Ansgar 15:00 Frauenkreis: Pastor Nowak erzählt von 
seiner Radtour nach Rom 

Fr. 8.5. St. Marien keine Eucharistiefeier 

   18:00 St. Marien-Kids 

6. Sonntag der Osterzeit Muttertag 

Sa. 9.5. Grohn 10:00 - 13:00 Abenteuer Religion:  
„Himmel und Erde“ 

  St. Marien 12:00 Treffen f. Obdachlose u. Bedürftige 

  St. Ansgar 18:00 Eucharistiefeier 

So. 10.5. St. Marien 11:00 Wort-Gottes-Feier, anschl. Kirchenkaffee 

Christi Himmelfahrt Hochfest 

Mi. 13.5. St. Marien 18:00 Vorabendmesse  
zum Hochfest Christi Himmelfahrt 
++ d. Fam. Morawietz u. Kollek 

Do. 14.5. Grohn 11:00 Eucharistiefeier 

Fr. 15.5. St. Ansgar 16:00 - 18:00 Üben f. d. Erstkommunion 

  St. Marien 17:00 Eucharistiefeier 

++ Christiana, Stefan u. Norbert Tujek u. Angeh. 

 



 

Gottesdienste und Termine 

7. Sonntag der Osterzeit 

Sa. 16.5. St. Ansgar 14:00 feierliche Erstkommunion 

  Grohn 18:00 Eucharistiefeier 

So. 17.5. St. Marien 11:00 Eucharistiefeier 
++ Eheleute Berta u. Dominik Grandek u. 
Söhne Walter u. Georg 

  St. Marien 12:00 Kommunionvorbereitung: Fest der Ver-
söhnung u. Erstkommunionkerzen basteln 

  St. Marien 16:00 Eucharistiefeier in poln. Sprache 

Mi. 20.5. St. Marien 17:00 Maiandacht, gestaltet v. d. Kolpingsfamilie 

  St. Marien 18:00 Treffen d. Kolpingsfamilie zur Maibowle 

  St. Ansgar 19:30 ökumen. „Blaulichtgottesdienst“ f. Feuer-
wehrleute – Gemeindemitglieder sind 
herzlich willkommen 

Do. 21.5. St. Marien keine Eucharistiefeier 

Fr. 22.5. St. Marien 17:00 Eucharistiefeier 
++ Franziska Pfeiffer, Maria Honisch, 
++ d. Fam. Panasiewicz u + Anastasia Buczior 

Pfingsten Hochfest 

Sa. 23.5. Grohn 18:00 Eucharistiefeier 

So. 24.5. St. Ansgar 9:00 Eucharistiefeier 

  St. Marien 11:00 Wort-Gottes-Feier 

Mo. 25.5. Pfingstmontag 

  St. Marien 11:00 Eucharistiefeier 
++ d. Fam. Stanislaw u. Jan Kischka u.  
Fam. Schanofski 

  reformiert 
Farge 

18:00 ökumen. Andacht „Pfingst-(P)Feuer-
(P)Farge“, anschl. gemütliches Beisam-
mensein 

Mi. 27.5. St. Marien 17:00 Maiandacht 

Do. 28.5. St. Marien 9:00 Eucharistiefeier 

Fr. 29.5. St. Marien 17:00 Eucharistiefeier 
++ d. Fam. Klicha u. Wiederhold 

  St. Marien 18:15 Üben der Erstkommunionkinder 

 

 



 

Gottesdienste und Termine 

Dreifaltigkeitssonntag  Hochfest 

Sa. 30.5. St. Marien 12:00 feierliche Erstkommunion 

Sa.  Grohn 18:00 Eucharistiefeier 

So. 31.5. St. Ansgar 9:00 Eucharistiefeier 

  St. Marien 11:00 Eucharistiefeier 
+ Artur Widera 

 

freitags, 20 Uhr: Taizé-Gebet in St. Ansgar 
 

Einladung zum nächsten 
ökumenischen Treffen am Pfingstmontag 

Pf - Pf - Pf oder das ökumenische Pfingst-(P)Feuer-
(P)Farge am 2. Pfingsttag, dem 25. Mai 2026 um 18:00 Uhr 
auf der Terrasse und Wiese hinter der reformierten Kir-
che in Farge. (Farger Str. 19-21) 
Für Grillwürstchen und Getränke ist gesorgt.  
Nach einer kurzen Andacht ist Zeit für Gespräch und Begeg-
nung. 

Wir freuen uns  -  Pastor Nowak und Pastorin Grasekamp 
 

Erstkommunion in unserer Gemeinde 

Am 16. Mai empfangen in St. Ansgar 9 Kinder zum ersten Mal 
die Hl. Kommunion, in St. Marien gehen 23 Kinder am 30. Mai 
zum erstem Mal zum Tisch des Herrn. 

Wir wünschen den Erstkommunionkindern und ihren Familien 
Gottes reichen Segen und eine schöne Feier! 

 

 

Vers des Monats 
 

Bevor man die Welt verändert, 
wäre es doch wichtiger, 

sie nicht zugrunde zu richten. 
 

aus Japan 
 

  



 

 
 

Zweck Ergebnisse 

3.5. Caritaskollekte 29.3. 512,00 € 
10.5. Katholikentagskollekte 3.- 6.4. 1.200,30 € 
13.5. Gemeinde 12.4. 135,80 € 
17.5. Gemeinde 19.4. 264,70 € 
24.5. RENOVABIS 26.4. 160,00 € 
25.5. Gemeinde   
31.5. Gemeinde   

 
 

 

Katholische Kirchengemeinde St. Marien Bremen-Blumenthal 

Pfarrbüro: Fresenbergstr. 24, 28779 Bremen 

Homepage: www.sanktmarienzentrum.de 
 

 0421 690 50-22 Frau Ahrens 
info@sanktmarienzentrum.de 

 0421 690 50-23 Frau Adamek 
 0421-690 50-18 Hausmeister hausmeister@sanktmarienzentrum.de 
  Pastoralrat pastoralrat@sanktmarienzentrum.de 
  

 0421 6260-410 Pfarrer Dr. H. Baumgard holger.baumgard@bistum-hildesheim.net 
 0421 6260-412 Pastor Dr. P. Nowak pawel.nowak@bistum-hildesheim.net 
  

 Mo. 9:00 - 12:00 15:00 - 17:00 
 Di., Mi., Fr. 9:00 - 12:00  
 Do. -- 15:00 - 17:00 

 ● P f a r r b ü r o  +  F r i e d h o f s v e r w a l t u n g  g e s c h l o s s e n : 1 2 .  +  2 7 .  M a i  ●  
 Friedhofsverwaltung (im Pfarrbüro) 
 Di. 15:00 - 17:00 0421 69050-14 friedhof@sanktmarienzentrum.de 
  
 Bankverbindung der Kirchengemeinde 
 IBAN: DE 38 4006 0265 0010 3755 00 BIC: GENODEM1DKM 
 Spendenkonto „Bischof em. Wüstenberg“ bei der kath. Kirchengem. Hl. Familie Grohn 
 IBAN: DE 09 2905 0101 0017 0857 47 BIC: SBREDE22XXXX 
   

 

Grafiken: Sarah Frank | factum.adp; Bild: factum.adpIn: Pfarrbriefservice.de - in: Pfarrbriefservice.de 
 

  

 Kollekten 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Allen Geburtstagskindern und denen, die ihren Namenstag diesen Monat fei-
ern, wünschen wir Frohsinn, Gesundheit und Gottes Segen! 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

Beten wir für alle Verstorbenen, die der Herr zu 

sich gerufen hat: 

Herr, gib allen Verstorbenen die ewige Ruhe – 

und das ewige Licht leuchte ihnen! 

Lass sie ruhen in deinem Frieden. Amen. 

Für unsere Verstorbenen 

An dieser Stelle werden in der Druckversion hohe Geburtstage und zuletzt verstorbene  

Gemeindemitglieder veröffentlicht. Aufgrund von Datenschutzrichtlinien dürfen wir Ihnen diese 

in dieser Onlineversion leider nicht zeigen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


